
G
ed

ru
ck

t a
uf

 U
m

w
el

ts
ch

ut
zp

ap
ie

r

Unser
Mariazell

GE-MEIN-DE
ZUHAUSE 41. Jahrgang 

April 2015
1. Ausgabe

Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at • Erscheinungsort: Mariazell • Verlagspostamt: A-8630 Mariazell 

Frühling im Mariazellerland
Foto: Josef Sommerer
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Sie haben am 22. März 2015 bei der Gemeinderatswahl Ihre neue politische Ge-
meindevertretung gewählt. Diese Wahl hat nachstehendes Ergebnis gebracht:

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 2.850
Summe der abgegebenen ungültigen Stimmen 25
Summe der abgegebenen gültigen Stimmen 2.825

Davon entfallen auf die wahlwerbenden Parteien:
Stimmen Gemeinderatssitze

Team Seebacher – SPÖ 1.524 12
Volkspartei Mariazellerland – ÖVP 867 6
Freiheitliche Partei Österreichs – FPÖ  128 1
Freie Heimatliste Mariazellerland – FHLMZ 306  2

Mit der Konstituierung des neuen Gemeinderates, der Wahl des zukünftigen
Gemeindeoberhauptes, seiner beiden StellvertreterInnen sowie zweier weite-
rer Mitglieder des Gemeindevorstandes endet die Funktionsperiode des Regie-
rungskommissärs und seiner Beiräte.

Im Namen der Beiräte und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtge-
meinde Mariazell möchte ich mich herzlich bei Ihnen für Ihr Wohlwollen und
Ihre Unterstützung im Rahmen der Zusammenführung der vier Mariazeller-
landgemeinden zur neuen Stadtgemeinde Mariazell bedanken.

Für die eine oder andere Unzulänglichkeit, die im Zuge der Umstellungsarbei-
ten aufgetreten sein mag, bitte ich nachträglich in aller Form um Nachsicht.

Abschließend möchte ich mir erlauben, mich bei allen Kolleginnen und Kol-
legen der Stadtverwaltung aufrichtig für die gute und kompetente Zusammen-
arbeit und Unterstützung zu bedanken.

Ich wünsche der neuen Stadtgemeinde Mariazell mit ihren politischen Verant-
wortungsträgern und Bediensteten sowie allen Bewohnerinnen und Bewohnern
alles Gute und viel Zufriedenheit und Erfolg für die gemeinsame Zukunft.

Mit einem herzlichen Grüß Gott und einem Steirischen Glück auf

Mag. Bernhard Preiner
Regierungskommissär

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen,
sehr geehrte Gemeindebürger!

Die öffentliche konstituierende Sitzung 
des neuen Gemeinderates mit der Wahl des 

Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes 
findet am 23. April 2015, 19 Uhr, 

im Sitzungssaal des Rathauses statt.
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Felssturz – Pitzgraben/Mooshubenstraße
In der Nacht von 15. auf 16. März stürzten 480 m3 Fels- und Geröllmassen auf die Fahrbahn der Mooshubenstraße in Halltal. Die-
se musste dadurch für 1 Woche wegen der Aufräumarbeiten gesperrt werden. Nach Prüfung eines Geologen des Amtes der Stei-
ermärkischen Landesregierung werden im Bereich „Pitzgraben“ Felsvernetzungen vorgenommen und der bestehende Erdwall
durch Betonleitwände ersetzt. Mit der endgültigen Fertigstellung ist Ende April 2015 zu rechnen. Die Arbeiten wurden in
Kooperation zwischen der Firma Heil, dem Bauhof Mariazell und den Anrainern Martin Strohmayer und Andreas Schausber-
ger durchgeführt.

DER BAUHOF BERICHTET

Fo
to

s:
 F

lo
ri

an
 G

ri
eß

l

Unsere Mariazellerbahn
Ab 10. Februar gibt es für die Fahrgäste
der Mariazellerbahn einen neuen 
Service: die Einzelsitzplatzreservierung
über den Ticketshop im Web. Sie bietet
die Möglichkeit, sich vor Antritt der Rei-
se online einen Platz in der Himmelstrep-
pe zu sichern. Wer dieses Angebot
nutzt, hat garantiert einen Sitzplatz im
gewählten Zug. „Die Angebote auf der
Mariazellerbahn werden stetig ausgebaut
und im Sinne des Kundenservices ver-
bessert. Mit der Möglichkeit, einen
Sitzplatz vorab on line reservieren zu
können, geht ein oft geäußerter Wunsch
in Erfüllung. So können die Fahrgäste
den Komfort der Mariazellerbahn stress-
frei genießen“, betont Verkehrslandes-
rat Karl Wilfing. 

Der Preis für die Reservierung beträgt
3 Euro pro Fahrt und Person. Die Reser-
vierung kann bis zum Vortag (23.59 Uhr)
im NÖVOG Ticketshop erfolgen. „Jede
Kundin und jeder Kunde hat nun auch
die Möglichkeit, sich vorab online über
die Auslastung der einzelnen Züge zu in-
formieren und auf dieser Basis zu ent-
scheiden, ob die Reise mit oder ohne
Sitzplatzreservierung angetreten wird“,
erklärt NÖVOG Geschäftsführer Ger-

BUNT GEMISCHT
hard Stindl und ergänzt: „Für Fahrgäste
mit Reservierung steht ein eigens durch
Reservierungsschilder gekennzeichne-
ter Bereich der Himmelstreppe zur Ver-
fügung.“ Die Schaffner und Schaffnerin-
nen sind beim Finden der frei gehalte-
nen Sitzplätze behilflich.
Bei Gruppen ab 20 Personen im Dampf-
zug und bei Fahrten im Panoramawagen

ist die Reservierung im Ticketpreis be-
reits enthalten. Das neue System bringt
auch eine Verbesserung für Fans des
Nostalgieangebots auf der Mariazel-
lerbahn: Es sind jetzt auch Reservierun-
gen in der zweiten Klasse des Ötscher-
bären möglich. Mit der Einzelsitzplatz-
reservierung steht dem bequemen Bahn-
vergnügen nichts mehr im Weg.

Informationen zu den Angeboten der Mariazellerbahn erhalten Sie im
Internet unter www.noevog.at/mariazellerbahn oder telefonisch im
NÖVOG Infocenter (täglich 7.00 – 17.30 Uhr) unter +43 (0) 2742 36099099.
Buchung & Reservierung online unter www.noevog.at/tickets.

Verkehrslandesrat Karl Wilfing und NÖVOG Geschäftsführer Gerhard Stindl mit Schaffnerin Gerda 
Teubenbacher. (© NÖVOG / Bollwein)
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Aktion „Meine Gemeinde – 
Deine Gemeinde“
Diese seit 4 Jahren in der alten Gemein-
de St. Sebastian laufende Aktion wird
auch heuer wieder stattfinden. Eine
Gruppe von ca. 10 Personen unterstützt
und pflegt unser Einsatzgebiet. Dies ist
die Katastralgemeinde St. Sebastian
mit ihren vielen Wanderwegen und
Parkbänken, die auch in der neuen Ge-
meinde gehegt und gepflegt werden
müssen. Interessenten, die bereit sind ei-
nige Stunden ihrer Freizeit dieser Auf-
gabe zu widmen, mögen sich bitte bei
Romana Griessbauer (03882/2244220)
melden. Hauptaufgabe für das heurige
Frühjahr ist das Ausschneiden der Wan-
derwege.

Aktion „Meine Gemeinde – 
Deine Gemeinde“
Auch heuer wird der Ortsteil St. Sebas -
tian – wie bisher – beim großen steiri-
schen Frühjahrsputz teilnehmen. Die Ak-
tion „Saubere Gemeinde“ wird sowohl

von den freiwilligen Helfern der Akti-
on „Meine Gemeinde – Deine Gemein-
de“ als auch von freiwilligen Helfern aus
der Bevölkerung tatkräftigst unterstützt.
Der Aktionstag ist am 25. April 2015 ge-
plant.
Nähere Auskünfte entnehmen Sie bitte
den Plakaten, welche zeitgerecht aus-
gehängt werden.  

Bilderband „Gußwerk einst“
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Vorjahr habe ich einen Bildband mit
Fotos aus den früheren Zeiten der ehe-
maligen Gemeinde Gußwerk zusammen-
gestellt. Auf Grund des großartigen Er-
folges und weil nicht alle Bilder in die-
sem Buch Platz gefunden haben, plane
ich nun einen zweiten Teil zusammen-
zustellen. Dazu benötige ich aber noch
alte Fotos. Wer im Besitz solcher Auf-
nahmen ist und sie mir kurzfristig zur
Verfügung stellen kann, bitte bei mir
melden. Den ersten Teil (5. Auflage) gibt
es noch zum Aktionspreis von € 59,– und

ist im Nah & Frisch-Geschäft in
Gußwerk erhältlich.
Mit jeder Auflage habe ich einige not-
wendige Verbesserungen vorgenom-
men. Ich ersuche um Verständnis, dass
sich einige Fehler bei der Beschriftung
eingeschlichen haben. Wer noch etwai-
ge entdeckt, bitte ich um Benachrichti-
gung.
Das Buch beinhaltet ca. 1.060 Bilder aus
allen Ortschaften mit Aufnahmen aus
dem alten Eisengußwerk  (19. Jahrhun-
dert), Menschen, die schon länger ver-
storben sind aber noch in unserer Erin-
nerung sind, frühere Betriebe, Land-
schaftsaufnahmen, Hochwasser 1959,
abgetragene Objekte, Veranstaltungen,
Musikgruppen usw.

Ich wäre sehr dankbar, mich bei der Her-
ausgabe des zweiten Teiles zu unterstüt-
zen und mir Bilder aus der Vergangen-
heit zur Verfügung zu stellen.
Erich Tributsch
0676/9532730
erich.tributsch@gmx.at

BÜRGERSERVICE
• Abfassung von Pacht- und Mietverträgen;
• Erstellung von Vorsorgevollmachten und Beratung bei der

Errichtung von Patientenverfügungen;
• Beratung in Fragen des Sachwalterschaftsrechtes, Regis-

trierung von Vertretungsberechtigungen naher Angehöriger
(„kleine Sachwalterschaft“);

• Unternehmensrecht – z.B. Ausarbeitung von Gesell-
schaftsverträgen für GmbH, Offene Gesellschaften und
Kommanditgesellschaften, Umgründungen (Verschmel-
zungen, Spaltungen, Einbringungen, Realteilungen und Zu -
sammenschlüsse von Unternehmen), Erstellung von Abtre-
tungsverträgen, Protokollierung von Generalversammlun-
gen;

• Beratung von Unternehmern (Gesellschaftern und Ge -
schäftsführern) in Fragen der Vorsorge für Fälle der eigenen
Handlungsunfähigkeit (z.B. Ausfall durch Krankheit oder
Unfall);

• alle Erledigungen im Firmenbuch (Bestellung und Abberu-
fung von Geschäftsführern und Prokuristen, Änderungen bei
den Gesellschaftern, Abänderung von Gesellschaftsverträ-
gen);

• Beglaubigung von Unterschriften und Herstellung von be -
glaubigten Ablichtungen;

• Registrierung und Freischaltung für Bürgerkarte und Han-
dy-Signatur.

In Zeiten der immer undurchschaubareren gesetzlichen Be -
stimmungen und Zusammenhänge der unterschiedlichen
Lebensbereiche (z.B. Kostenersatz bei Pflegeheimaufenthal-
ten) ist eine rechtzeitige und ausführliche rechtliche Beratung

Mag. Thomas Reiter – neuer Notar in Mariazell
Seit 1. Februar diesen Jahres hat der öffentliche Notar Mag.
Thomas Reiter die Amtsstelle Mariazell übernommen. Zuvor
war er über dreizehn Jahre im Notariat in Mürzzuschlag tätig.
Mag. Thomas Reiter, geboren 1973, ist verheiratet und Vater
von drei Söhnen.
Der Notar steht der Bevölkerung des Mariazellerlandes als
erster Ansprechpartner in allen rechtlichen Belangen zur Ver-
fügung.
Seine Tätigkeitsschwerpunkte sind:
• die Beratung in erbrechtlichen Angelegenheiten (Testa-

mente und Vermächtnisse sowie Erb- und Pflichtteilsver-
zichte), die Durchführung von Verlassenschaftsverfahren;

• die Gestaltung von Familienverträgen – z.B. Schenkungen
und Übergaben von Liegenschaften, Zustimmungserklä -
r ungen bei künstlicher Fortpflanzung, Scheidungsfolgenver-
einbarungen, Vereinbarungen zwischen Lebensgefährten;

• alle Fragen des Liegenschaftsrechtes – z.B. Kaufverträge,
Dienstbarkeitsverträge (Servitute), Tauschverträge, Tei-
lungsverträge, Bauträgervertragsrecht, Baurechtsverträge;

• alle Arten von Erledigungen im Grundbuch (z.B. Eintra-
gung von Pfandrechten, Vorkaufsrechten sowie Belastungs-
und Veräußerungsverboten, Erstellung von Löschungsbe-
willigungen);

• steuerliche Beratung im Zusammenhang mit Liegenschaften
(Immobilienertragsteuer und Grunderwerbsteuer);

• Abwicklung von Treuhandschaften, insbesondere im Zu-
sammenhang mit Bankfinanzierungen von Liegenschafts-
käufen;
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geboten. Das jüngste Beispiel dafür sind die mit der Steuerre-
form 2015 geplanten Steuererhöhungen bei der Übertragung
von Liegenschaften (Grunderwerbsteuer, Immobilienertrag-
steuer).
Ihr Notar Mag. Thomas Reiter ist erreichbar unter
Notariat Mariazell
Grazerstraße 15
8630 Mariazell
Tel: 03882 2411
kanzlei@notar-reiter.at

Neue Fachärztin für Innere Medizin
Rheumatologie, Gastroentero- und Hepatologie
Dr. Elisabeth Uitz
Privat und alle Kassen
Anmeldung: Tel. +43(0)3882 25 30
Ordinationszeiten:
Montag 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag 8.00 – 13.30 Uhr
Dr.in Elisabeth Uitz freut sich über Ihren Besuch!

Neueröffnungen

„Beisl“
In neuem Glanz erscheint das ehemalige Pub Café „Fire“.
Unter dem neuen Namen „Beisl“ betreibt nun Stev Taucher mit
seiner Mimi seit Beginn des Jahres dieses beliebte Lokal.

Haarstyle Regina
Am 7. Jänner wurde in Gußwerk unter dem Namen „Haarstyle
Regina“ ein neuer Frisiersalon eröffnet. Regina Prammer und
ihr bewährtes Team freuen sich auf viele Kunden, die sie ver-
wöhnen dürfen.

Tanz Cafe „Flash“
Seit 6. März wurde in den Räumlichkeiten der ehemaligen
„Chili Bar“ das Tanz Cafe „Flash“ eingerichtet. Andreas Fluch
und sein Flashteam betreiben dieses Lokal und freuen sich auf
zahlreichen Besuch.
.

Neues Massagestudio hat eröffnet – ausZEITraum 
Seit 1. April 2015 gibt es in Mariazell ein neues Massagestudio.
Karin Saria-Girrer steht Ihnen ab sofort in ihrem „ausZEIT-
raum“ in der Wiener Straße 64 sowohl als gewerbliche Masseu-
rin für entspannende Wellnessmassagen als auch als medizini-
sche Masseurin und Heilmasseurin bei Beschwerden und
Schmerzen jeglicher Art gerne zur Verfügung.
Termine können Sie entweder telefonisch unter der Nummer
0680/2345 789 oder per E-Mail karin@auszeitraum.at verein-
baren.
Besuchen Sie die Homepage www.auszeitraum.at, hier erhal-
ten Sie nähere Informationen zu den einzelnen Angeboten.
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Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
Freitag, 8. Mai 2015, 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Bürgerservicestelle Gußwerk (ehemaliges Gemeindeamt)
Bringen Sie bitte zweckdienliche Unterlagen, wie persönliche
Dokumente, Versicherungsnachweise usw., mit!

Hochwasserabflussuntersuchung an der Salza 
Im Auftrag des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung,
Abteilung Wasserwirtschaft, Ressourcen und Nachhaltigkeit
und des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft,
Umwelt und Wasserwirtschaft werden das riocom Ingenieur-
büro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft sowie DI Wolf-
gang Höppl – Ziviltechniker für Vermessung – in unserer
Gemeinde eine Hochwasserabflussuntersuchung an der Salza
erstellen.
Im Zuge der dafür notwendigen Vermessungsarbeiten werden
ab April 2015 die zu untersuchenden Gewässer sowie relevan-
te Geländepunkte im Nahbereich der Salza vermessen. Sollte
die Aufnahme von Geländepunkten auf einem privaten Grund-
stück erforderlich sein, ersuchen wir, dass den Vermessungs-
technikern vor Ort der Zutritt zu den Grundstücken gewährt
wird.

3-Tages-Schwimmkurs 
Spaß & Sicherheit beim Schwimmenlernen mit HOOKI
Mit der innovativen HOOKI-Schwimmmethode lernen Kinder
spielerisch in 9 Stunden sicher zu schwimmen!
Termine und Uhrzeit:
JUFA Mariazeller Land Familien-Ressort
Sigmundsberg 1, 8630 St. Sebastian
8. – 10. Mai 2015
Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 9.00 – 12.00 Uhr
Infos und Buchung:
bookingcenter@jufa.eu, Tel.: +43(0)5/7083 529
www.jufa.eu, www.hooki.at

Vertragsverletzungsverfahren NATURA2000 
Im Vorjahr wurden die Grundeigentümer und Interessensver-
tretungen darüber informiert, dass aufgrund des anhängigen
Vertragsverletzungsverfahrens der Europäischen Kommission
gegen Österreich, in der ehemaligen Gemeinde Halltal von der
Firma AVL Arge Vegetationsökologie und Landschaftspla-
nung GmbH, Theobaldgasse 16/4, 1060 Wien, Berg-Mähwie-
sen untersucht werden.
Das Ergebnis dieser Untersuchungen liegt nunmehr vor und
wird Interessierten im Zuge eines Sprechtages im Stadtamt
Mariazell, von Mitarbeitern des Referates Naturschutz der
Abteilung 13 Umwelt und Raumordnung, am 27. April 2015, in
der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr vorgestellt.
Das Gutachten kann auch auf der Homepage der Abteilung 13,
Umwelt und Raumordnung, unter http://www.verwaltung.stei-
ermark.at/cms/beitrag/12104065/75777875/, abgerufen wer-
den. 

für den Dienstsprengel: Mariazell

Bezirk: Bruck-Mürzzuschlag

Diensteinteiler: Dr. Reinhard Zach

II. Quartal 2015

April

SA 18.04. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

SO 19.04. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

SA 25.04. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SO 26.04. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

vor dem Feiertag, 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr

DO 30.04. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

Mai

FR 01.05. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SA 02.05. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SO 03.05. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SA 09.05. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

SO 10.05. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

vor dem Feiertag, 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr

MI 13.05. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

DO 14.05. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SA 16.05. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SO 17.05. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SA 23.05. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SO 24.05. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

MO 25.05. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SA 30.05. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

SO 31.05. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

Juni

vor dem Feiertag, 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr

MI 03.06. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

DO 04.06. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SA 06.06. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SO 07.06. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SA 13.06. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

SO 14.06. Dr. Surböck Walter +43(0676)6004270

SA 20.06. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SO 21.06. Dr. Zach Reinhard DA +43(03882)2304

SA 27.06. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

SO 28.06. Dr. Huemer Klaus +43(03882)31028

ÄRZTLICHER WOCHENEND- 
UND FEIERTAGSDIENST



7

U n s e r M a r i a z e l l

Bunter Fasching
Der heurige Fasching im Kindergarten
war gekennzeichnet von Bob dem Bau-
meister.
Das Plakat beim Eingang zum Turn-
saal – „Betreten der Baustelle nur für
Kinder. Erwachsene ohne Begleitung
von Kindern haben keinen Zutritt!“ 
„Die Bauleitung“ – löste vor allem bei
den Eltern ein leichtes Gelächter aus.
Dass allerdings die Absperrbänder in
Kinderhöhe waren und sich die Eltern
bücken mussten, war vor allem für die
Kinder amüsant. Nach den Gruppenfo-
tos, welche von Herrn Kuss gemacht
wurden, ging es für alle zur Jause. Die
Hotdog Jause und das Naschbuffet

UNSER KINDERGARTEN BERICHTET
stärkten uns für die anschließende Ar -
beit auf der Baustelle. Es wurden mit
Scheibtruhen Berge von Styropor-

flocken befördert, genauso wurden mit
dem Flaschenaufzug kübelweise Styro-
porflocken aufgezogen.

Pyjamaparty
Die traditionelle Pyjamaparty durfte auch heuer nicht fehlen. Große Bewunderung über ihren tollen Pyjama erntete Jacinta Kalt-
eis. Jacinta machte für fast fünf Wochen die Vertretung von Ingrid Plachel, welche sich die Schulter so sehr verletzte, dass sie bis
zu den Semesterferien ausfiel. Jacinta war mit ihrem „Hello Kitty“-Pyjama bekleidet und das freute die Kinder ganz besonders.
„Hello Kitty“- Fan zu sein, löst bei den Kindern große Begeisterung aus. Schülerin Nina Gillich feierte ebenfalls mit uns.

Mit großen Legobausteinen wurde eine tolle Mauer gebaut und auch das Kistenstapeln durfte nicht fehlen.
Der Spielepass gab Aufschluss, ob alle Kinder die Stationen erarbeiteten. Als Belohnung gab es für alle das Theaterstück „Kas-
perl und die gestohlenen Krapfen“, welches von den beiden Schülerinnen Sarah Oberfeichtner und Sandra Auer abgehalten wur-
de. Das Hinter-die-Kulissen-Schauen (vom Theater) machte den Kindern Freude. Schließlich standen auch schon die Eltern an
der Türe um ihre Kinder abzuholen.
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Auch bei diesem Fest wurden in verschiedenen Stationen die
Tüchtigkeit, Kraft, Ausdauer und Spaß erprobt. Der neue
Spielepass zum Thema: „Alles was rollt, klingt und springt –
bewegte Kinderwelt“ war für alle Stationen ausgerichtet.

Danach gab es das Theaterstück „Nikl zieht sich an“. Schnell
noch beim Naschbuffet vorbei und etwas in den Mund
gesteckt, schon war die Bühne frei.

Jacinta als Erzählerin, Birgit als Nikl und Anni als Mutter,
stellten ihre spielerischen Talente zur Verfügung. Die Kinder
hatten ihren Spaß dabei. Ja, anziehen kann schon manchmal
ein Problem sein – oder doch nicht?

Hortgruppe

Unser Florian wurde vor Weihnachten an beiden Beinen ope-
riert. Da er nicht in den Hort kommen konnte, besuchten wir
ihn zu Hause. Anfang März kam er mit den Krücken in den
Hort auf Besuch. Nach den Osterferien wird er hoffentlich
wieder jeden Tag kommen können.

Der Fasching wurde auch im Hort als WALDFEST gefeiert.
Viele unterschiedliche Masken, die Dekoration, Speisen und
Spiele waren auf dieses Thema abgestimmt. Es war für uns
alle ein Spaß und die Zeit verging viel zu schnell.
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Impressum
Redaktionsschluss für die 2. Ausgabe 2015 ist der 18. Juni
2015. Beiträge, die uns nach diesem Zeitpunkt erreichen,
können bei dieser Ausgabe ausnahmslos nicht mehr
berücksichtigt werden. Dies vor allem deshalb, weil die
jeweiligen Termine für den Druck der Zeitung bereits im
Voraus mit der Druckerei fixiert werden müssen. Wir bitten
um Verständnis!

Medieninhaber und Herausgeber:
Stadtgemeinde Mariazell, 
A-8630 Mariazell. Redaktion: Stadtamt Mariazell. 
Verantwortlicher Redakteur: Helmut Schweiger. 
Alle: A-8630 Mariazell, Pater Hermann Geist-Platz 1,
Tel. 03882/22-44-20, 
E-Mail: helmut.schweiger@mariazell.gv.at 

Hersteller:
Druckerei Bachernegg GmbH, Werk-VI-Straße 31, 
A-8605 Kapfenberg, Tel. 03862/23862, 
E-Mail: druckerei.bachernegg@aon.at

Grundlegende Richtung des periodischen Mediums:
Amtliche Berichterstattung der Stadtgemeinde Maria-
zell über das kommunale Leben in der Gemeinde.

Heuer schafften wir es endlich wieder, Eislaufen zu gehen.
Nach eineinhalb Stunden Spaß am Eis wurden wir mit Pom-
mes, Himbeersaft (Spende von Herrn Franz Girrer) und Krap-
fen (Spende von Bernd Wohlmuth) belohnt. DANKE!

Auch beim Mariazeller Kindermaskenball waren wir dabei.
Es ist schön, in einer so großen Anzahl von Kindern gemein-
sam Spaß zu haben.

Am Zeugnistag nahm sich Frau Dagmar Wallner die Zeit, uns
nach unseren Wünschen zu schminken. Jeder durfte sich sei-
ne Maske aussuchen.

Nach den Semesterferien gingen wir ins Hallenbad des JUFA-
Gästehauses Sigmundsberg.
Obwohl am Vormittag der Schulschitag stattfand, schafften
wir es, gemeinsam viel Spaß im Wasser zu haben. Danach hat-
ten wir uns eine leckere Pizzajause verdient.

Am schulautonomen Tag gingen wir zur Sternwarte, um die
Sonnenfinsternis „LIVE“ mitzuerleben. Es war ein sehr span-
nendes Ereignis durch die verschiedenen Geräte, Brillen und
Schutzfolien zu beobachten. DANKE an Herrn Günter Eder
für die Einladung.
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Besuch in der Wiener Staatsoper
30 MusikschülerInnen aus dem Mariazellerland konnten am 13. Februar 2015, am Tag nach dem Opernball, zusammen mit
1.500 weiteren Kindern die spezielle Schülervorstellung von Mozarts „Zauberflöte“ besuchen. Dort wo am Vortag noch die
High-Society tanzte, musizierten die Wiener Philharmoniker unter der Leitung von Patrick Lange und sangen Solisten der Wie-
ner Staatsoper eine eigens für Kinder adaptierte Opernversion. Zuvor wurden bei einem Stadtrundgang historische Gebäude
und Denkmäler besucht.
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„Prima la Musica“ Preisträger
der Musikschule Mariazellerland
Beim Landeswettbewerb in Graz
erspielte am 12. März 2015 der Tubist
Felix Schneck (Schüler von Dir. Mag.
Hannes Haider)  in der Solowertung der
Altersgruppe 4 einen 3. Preis. Das
Gitarrenduo „Armadillo“ mit Ulrike
und Doris Mitteregger (Schülerinnen
von ML Bacchine König) erreichte am
14. März in der Ensemblewertung
„Kammermusik für Zupfinstrumente“
der Altersgruppe 2 einen hervorragen-
den 1. Preis!

KULTURELLES
Kinderfreunde Gußwerk
Sehr geehrte Damen und Herren!
Seit vielen Jahren organisieren wir den Faschingsumzug am Faschingsdienstag in Gußwerk. So auch heuer
wieder. Nicht nur die Gruppen mit ihren liebevoll und aufwendig geschmückten Wägen, auch viele maskier-
te Zuschauerinnen und Zuschauer und zahlreiche Schaulustige machten diesen sonnigen Nachmittag zu
einem eindrucksvollen Erlebnis. 
Wir möchten auf diesem Wege allen Beteiligten und Besuchern für ihr Engagement und ihre Teilnahme herz-
lich danken.

Die Kinderfreunde Gußwerk
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Fasching in Mariazell 2015
„Wenn kein Fasching wär’, wäre mancher immer nur irgendwer“ (E. H. Bellermann *1937)
Zwei lustige und sehr unterschiedliche Narrenveranstaltungen organisierte auch heuer wieder der Kulturverein K.O.M.M. in
Mariazell. Am Donnerstag, 12. Februar, fand wieder der beliebte und gut besuchte Kindermaskenball im Aktivhotel „Weißer
Hirsch“ statt. Entzückende „Narrenkinder“ im Alter zwischen 0 und 10 Jahren tummelten sich im Festsaal und hatten ihren Spaß
bei den Spielstationen sowie mit der Mitmachshow von „Show4kids“. Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Kinderfa-
schingsteam unter der Leitung von Sieglinde Kleinhofer und Carola Gelbmann und an die Mariazeller Wirtschaftsbetriebe, die
diese Veranstaltung wieder tatkräftig unterstützten.
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Schnulzengschnas
Am Faschingssamstag, 14. Februar, veranstaltete der Kulturverein schon zum wiederholten Male das beliebte Schnulzen -
gschnas, allerdings diesmal im Hotel „Schwarzer Adler“. Viele Närrinnen und Narren tanzten bis nach Mitternacht in ihren tol-
len und originellen Maskierungen und feierten in ausgelassener Stimmung. Die Gruppe „Smart Club“ aus Wien schaffte es, dass
die Tanzfläche einfach nie leer war. Ein Gedränge und Gewutzle, dass man auch in der „Kommbar“ und im gesamten Restau-
rantbereich zu spüren bekam.
Aber wie sprach bereits MICHELANGELO (1475-1564):
„Für die Gesundheit und ein langes Leben ohne großen Kummer weiß ich kein besseres Mittel als die Narrheit“
Alle Faschingsfreaks können sich daher schon auf  den Trubel im Jahr 2016 freuen, wenn der Kulturverein K.O.M.M. wieder alle
Narren im Mariazellerland zum Feiern einlädt. Und eines ist gewiss: Es gibt beim Schnulzengschnas auch tolle Preise zu gewin-
nen 

Fo
to

s:
 U

lr
ik

e 
Sc

hw
ei

ge
r



13

U n s e r M a r i a z e l l

Konzert 
Gußwerker Liedertafel

Lieder- und Konzertabend

27. Juni 2015
19.30 Uhr

Volksheim Gußwerk

Mitwirkende: 
Ensemble Fiedelkoch
Familienmusik Fluch

Am Freitag, 13. März, hielt die Freiwillige Feuerwehr Maria-
zell im Richard-Feischl-Saal des Rüsthauses die 141. ordent-
liche Wehrversammlung ab. Gekommen dazu waren nicht nur
die aktiven Mitglieder, die Feuerwehrsenioren und die Feuer-
wehrjugend, sondern auch eine Reihe von Ehrengästen, darun-
ter Regierungskommissär und BH-Stellvertreter Mag. Bern-
hard Preiner, die Beiräte Josef Kuss und OLM Manfred See-
bacher, Landesfeuerwehrrat Ing. Richard Feischl (LFV NÖ) so-
wie Inspektionskommandant Kontr.Insp. Rupert Berger. Eine
große Freude war den Kameradinnen und Kameraden auch die
Anwesenheit von ABI Richard Feischl sen., dem mit 91 Jah-
ren ältesten Feuerwehrmitglied, und unseres Ehren-Abschnitts-
feuerwehrarztes und Seniorenbeauftragten Dr. Jochen Lubrich.

20.000 geleistete Stunden
Der beeindruckende Jahresbericht des Kommandanten verwies
nicht nur auf die 174 gefahrenen Einsätze mit 2.813 Einsatz-
stunden im Berichtsjahr 2014, sondern auch auf viele andere
Tätigkeiten, Übungen, erworbene Leistungsabzeichen und
Ausbildungen – in Summe nicht ganz 20.000 freiwillig geleis-
tete Stunden. Positiver Höhepunkt war die 140-Jahr-Feier im
Juli, negativer Höhepunkt die witterungsbedingte Absage der
Landeswinterspiele 2014 in Mariazell.
Besonders erwähnenswert ist auch die Hilfsaktion „Kinder-
schuhe für Osteuropa“. Kameraden und Kameradinnen der FF
Mariazell führten einen Hilfstransport mit zwei Fahrzeugen
nach Ungarn durch.

FREIWILLIGE FEUERWEHR MARIAZELL 
UNTER NEUER FÜHRUNG
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Gratuliert wurde auch den beiden Gruppen, die beim Bezirks -
atemschutzbewerb im Bezirk Scheibbs (NÖ) unter 32 angetre-
tenen Gruppen unter der Leitung von LM Jürgen Paukner den
ersten und zweiten Platz belegen konnten, die Siegergruppe so-
gar ohne einen einzigen Fehlerpunkt.

Ferienheim in Medveja
Sehr erfolgreich waren im abgelaufenen Jahr auch die Be-
mühungen um das Ferienheim unserer Wehr in Medveja (Kroa-
tien), das nun nach einem langen Rechtsstreit der Mannschaft
mit ihren Familien wieder zur Verfügung steht. Das Kom-
mando dankte dazu vor allem unserem Kameraden LFR Ing.
Richard Feischl für sein Engagement.

Sieben Angelobungen
Im Rahmen der Wehrversammlung wurden auch einige Kame-
radinnen und Kameraden per Handschlag und dem Wort „Ich
gelobe“ durch den Kommandanten für den aktiven Feuerwehr-
dienst angelobt. Der Nachwuchs ist für unsere Feuerwehr sehr
wichtig. Dabei ist sowohl die große Bedeutung der Feuer-
wehrjugend als auch die Möglichkeit des späteren Beitritts
(„Quereinsteiger“) zu erwähnen. Angelobt wurden aus der
Feuerwehrjugend kommend:  PFM Fabian Bernold, PFM Nina
Bernold, PFM Stefan Fluch und PFM Lena Bröderbauer. Als
sogenannte Quereinsteiger angelobt wurden: PFM Manfred
Bruckbauer, PFM Peter Schweighofer und PFM Markus Pirk-
ner. Diese Angelobung bedeutet eine äußerst positive Stärkung
unserer aktiven Mannschaft! 

Rücktritt des Kommandanten
Nach der Angelobung und den Berichten der Beauftragten
legte HBI Bodo Demmerer sein Amt als Kommandant zurück.
Er wird aber weiterhin als aktives und engagiertes Mitglied in
der Feuerwehr verbleiben. Die Feuerwehrkameraden und -ka-
meradinnen dankten ihm für seine jahrelange Tätigkeit als
Kommandant-Stellvertreter und als Kommandant mit einem
langen Applaus!

Neuwahl des Kommandos
Nach dem Rücktritt des Kommandos der FF Mariazell wurde
im Anschluss an die ordentliche Wehrversammlung eine Wahl-

versammlung notwendig. Diese wurde vom Bereichsfeuer-
wehrkommandanten LFR Reinhard Leichtfried geleitet. Die
Wahl erbrachte folgendes einhelliges Ergebnis:
Neugewählter Kommandant der FF Mariazell:  
HBI Werner Svatek
Neugewählter Kommandant-Stellvertreter der FF Mariazell:
OBI Christian Staberl
Sowohl Kommandant HBI Svatek als auch sein Stellvertreter
OBI Staberl bedankten sich für das große Vertrauen der Mann-
schaft und versprachen ihren vollen Einsatz für die gut ausge-
bildete, gut ausgerüstete und hoch motivierte Mannschaft der
FF Mariazell! Der Kommandant ernannte nach seiner Wahl
und der Bestätigung durch Regierungskommissär Mag. Prei-
ner den Ausschuss neu: im gesetzlichen Ausschuss sind dem-
nach als Zugskommandanten: LFR Reinhard Leichtfried, 
LFKUR P. Michael Staberl und HBM Thomas Bröderbauer, als
Gruppenkommandanten: HLM Bodo Demmerer, HLM And-
reas Potzgruber, LM Jürgen Paukner, LM Josef Schuster, LM
Oliver Beigel und LM Richard Ullreich, als Schriftführerin:
LM d.V. Katharina Ullreich BSc und als Kassier HBM Thomas
Bröderbauer. 
In Grußworten gratulierten Regierungskommissär Mag. Bern-
hard Preiner, LFKUR P. Michael Staberl und Wahlvorsitzen-
der LFR Reinhard Leichtfried dem neuen Kommando und
wünschten für die Herausforderungen der Zukunft alles Gute.
Die Versammlung endete mit einem gemütlichen Ausklang im
Rüsthaus.
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Das Bergjahr 2014 war leider vom Wetter nicht begünstigt,
trotzdem konnten unsere Mitglieder ein paar schöne Bergtou-
ren unternehmen. 
Die traditionelle Schitourenwoche wurde diesmal, bedingt
durch den schneearmen Winter im Norden, in den Dolomiten
durchgeführt. Der Ausgangspunkt für die Schitouren war die
Lavarellahütte. Einige schöne Gipfel, wie z.B. der Heiligen-
kreuzkofel, Zehner, Monte Castello, konnten bei bestem Wet-
ter bestiegen werden. 
Die Sommersaison war leider auch nass und unbeständig.
Dennoch konnten wir einige Touren von unserem Tourenpro-
gramm bei gutem Wetter durchführen.  
Höhepunkte unserer Tourensaison waren bestimmt die Tou-
ren auf die Hochweichsel von der Hinteren Höll aus und auf
den Hochschwabgipfel vom Salzatal über die Zerbenleiten.  

DAS WAR DAS BERGJAHR 2014 

Unser jährlicher Sektionsausflug führte uns diesmal in die
Seetaleralpen auf den Zirbitzkogel. Trotz sehr unbeständigem
und eher regnerischem Wetter nahmen 30 Mitglieder und
Gäste an dieser Fahrt teil und eine Gruppe bestieg auch den
Zirbitzkogel. Beim Abstieg regnete es ungewöhnlich stark.
Zum Glück gab es keine Zwischenfälle und alle erreichten die
Winterleitenhütte, zwar nass bis auf die Haut, aber sonst
wohlauf. 
Unsere AV-Jugend verbrachte unter der bewährten Leitung
von Franz Griessl und Florian Glitzner ein aufregendes Spiel-
und Kletterwochenende auf der Farnbodenhütte. Wie jedes
Jahr leisteten unsere Wegepaten auch im Vereinsjahr 2014
wieder ganze Arbeit, um unser großes Wegenetz den Wander-
freudigen zufriedenstellend anbieten zu können. 

Einige Beispiele der durchgeführten Arbeiten: 
Werner Doberer und seine Gattin Riki haben die Wege rund
um die Tonion (Niederalpl, Herrenboden, Schöneben, Moos-
huben) im Frühjahr von Schneebruch gesäubert, ausgeschnit-
ten, Wegtafeln erneuert und teilweise neu markiert. 
Gerhard Grünschachner und seine Gattin Veronika haben
den Anstieg auf den Hochstadl sehr großzügig ausgeschnit-
ten. 
Die Abspannseile vom Hochstadlkreuz wurden von Jürgen
Schwaighofer und seinen Helfern erneuert. 
Am Ringkamp wurde am Pfingstmontag mit tatkräftiger Un-
terstützung  der Bergrettung Mariazellerland ein neues Gip-
felkreuz aufgestellt. Das neue Kreuz wurde von Johann Gaul-
hofer angefertigt. 

Viele weitere Markierungs- und Instandhaltungsarbeiten wur-
den von unseren hier namentlich nicht erwähnten Wegepaten
erledigt. 
Insgesamt wurden 350 freiwillige Stunden aufgewendet. 
Ich möchte mich hier auf diesem Weg bei allen Wegepaten im
Namen aller Vorstandsmitglieder auf das Herzlichste bedan-
ken. Nur durch ihre tatkräftige Unterstützung können wir un-
ser weitverzweigtes Wanderwegenetz erhalten und damit ei-
nen großen Beitrag zu unserem schönen wanderbaren Maria-
zellerland leisten. 
Erfreulicherweise konnten wir auch im Jahr 2014 wieder
neue Mitglieder in unserer Sektion begrüßen. Unser Mit-
gliederstand betrug 420 Mitglieder mit Ende des Jahres 2014. 
Dieser kurze Abriss unseres Bergjahres hat vielleicht ein
paar neugierig gemacht. Ich lade alle Mitglieder und Gäste
herzlichst ein, an unseren sehr schönen und interessanten
Touren teilzunehmen. Hinweisen möchte ich auch auf unsere
Homepage www.alpenverein.at/mariazellerland.  
Auf der Homepage sind unser Tourenprogramm, Bilder von
unseren Bergtouren und Informationen über unsere Veranstal-
tungen zu finden. 
Vielen lieben Dank, auch im Namen aller Vorstandsmitglie-
der, an die Hüttenwarte samt Gattinnen für die hervorra-
gende Bewirtschaftung unserer beiden Selbstversorgerhütten
auf der Falbersbachalm und am Farnboden. 
Der Vorstand der Sektion Mariazellerland wünscht uns allen
auch im Bergjahr 2015 viele erlebnisreiche und immer unfall-
freie Bergtouren. 

Berg Heil Franz Fidi 
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Jahresprogramm 2015
Wandern – Touren – Klettern

Samstag, 25. April 2015
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Hotel „Drei Hasen“, Fam. Kroneis in Mariazell
Beginn: 19.30 Uhr

Mittwoch, 13. Mai 2015
DURCH DAS MENDLINGTAL 
„AUF DEM HOLZWEG“
SENIORENWANDERUNG
Leichte Talwanderung mit informativen Stationen, wie
Schmiedegesellenhaus, Mühle und Säge. Einkehr in der Jau-
senstation „Hammerherrenhaus“, zurück auf gleichem Weg.
Eintritt: €7,00
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 1 1/2 Std.
Tourenbegleiter: PRESINA Horst, Tel. 03882/43171,

0664/6506626, HOLLERER Otmar,
03882/4803

Samstag, 16. Mai 2015
Sonntag, 17. Mai 2015
JUGENDLAGER - FARNBODEN-KREUZMAUER
Voranmeldung erforderlich!
Lernen, üben und spielen im einfachen Gelände.
Übernachtung auf der Farnbodenhütte und grillen am Lager-
feuer
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Leitung: GLITZNER Florian, 0664/9742933,

GRIESSL Franz, 0664/6211977
Helm und Klettersteiggrundausrüstung erforderlich (Leih -
ausrüstung begrenzt vorhanden)

Pfingstmontag, 25. Mai 2015
FIRNGLEITER-SCHITOUR auf den RINGKAMP,
2.153 m
Weichselboden – Edelboden – Ringkamp, Abfahrt durch die
Ringkamprinne
Treffpunkt: 7.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 4 Stunden, ca. 1.500 Hm
Tourenbegleiter: KRAUTGARTNER Georg, 

Tel. 0664/2800943

Sonntag, 14. Juni 2015
ZUM HOCHMOOR VON ROTMOOS –
NATURKUNDLICHE WANDERUNG
Rotmoos – Hochmoor – Bärensattel – Türnsee – eventuell
Hochtürnach 
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 6 Stunden, ca. 540 bzw. 1.080 Hm
Tourenbegleiter: GAULHOFER Willi, 0676/3207904

Mittwoch, 17. Juni 2015
WANDERUNG –ANNABERG
SENIORENWANDERUNG
Walster-Ursprung über Oberstall nach Annaberg, Einkehr GH
Mayer, Rückweg über das Annaberger Gscheid
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 3 Std.
Tourenbegleiter: HOLLERER Rosemarie, 0680/3112507,

REITER Herta, 0664/4031219 

Sonntag, 21. Juni 2015
NATURKUNDLICHE WANDERUNG –
BLUMENTOUR
von Turnau auf den Rauschkogel
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Tourenbegleiter: REITER Hans-Peter, REITER Christa,

0664/8787571 od. 0664/6212250

Samstag, 11. Juli 2015
ZINKEN – KLOBEN – SCHÖNBERGKAR
Bodenbauer – Häuslalm – Zinken 1.926m – Kloben 2.055m –
Schönbergkar –Trawiessattel – Bodenbauer
Trittsicherheit erforderlich, teilweise weglos
Treffpunkt: 6.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 6 Std., ca 1.100 Hm
Tourenbegleiter: FIDI Franz, 0664/1760373

Mittwoch, 15. Juli 2015
GEMEINDEALPE
SENIORENWANDERUNG
Voranmeldung erforderlich!
Variante I): Treffpunkt 8.00 Uhr, Parkplatz Hallen-

bad, Aufstieg von Mitterbach aus
Variante II): Auffahrt mit dem Sessellift, 1. oder 2.

Teilstrecke oder ganz
10.00 Uhr Treffpunkt „s‘Balzplatzerl“ (Mittelstation)
12.00 Uhr Treffpunkt für ALLE im Terzerhaus
Gipfelkreuz bzw. Gipfelrunde
Abstieg zum Zellerrain, Rückführt mit dem Taxibus
Tourenbegleiter: Edith TEUBENBACHER, 

03882/3254, 0664/6530477
Maria FIDI: 0699/81921166

Samstag, 18. Juli 2015 
Von der Südseite auf die VEITSCH
Brunnalm – Graf-Meran-Haus – Veitsch – Rotsohlalm –
Schalleralm – Brunnalm
Treffpunkt: 7.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 5 Std., 850 Hm
Tourenbegleiter: TEUBENBACHER Edith, 03882/3254,

0664/6530477

Donnerstag 23. Juli bis 
Freitag 24. Juli 2015
SONNSCHIEN NORD – JUGENDTOUR 
Wildalpen – Kreuzpfäder – Ebenstein – Übernachtung auf der
Sonnschienalm weiter Schaufelmauer und Wildalpen
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit erforderlich, teilweise
weglos
Treffpunkt: 5.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Tourenbegleiter: GRIESSL Franz , 0664/6211977

Sonntag, 26. Juli 2015
DIE ZELLER STARITZE
Weichselboden – Rotriegel – Zinken 1.619m – Leitenriegel –
Weichselboden
Trittsicherheit erforderlich, teilweise weglos
Treffpunkt: 7.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 5 – 6 Std., ca. 1.000 Hm
Tourenbegleiter: KRAUTGARTNER Georg,

0664/2800943
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Sonntag, 9. August 2015
RINGKAMP 2.153 m
Seeberg – Bruchtal – Ringkamp – Kühreichkar – Ochsen-
reichkar –Voisthalerhütte – Seewiesen
Trittsicherheit erforderlich
Treffpunkt: 5.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 8 Std., 1.200 Hm
Tourenbegleiter: FLUCH Sepp, 0664/3731925

Mittwoch, 12. August 2015
VON MITTERBACH NACH WIENERBRUCK
SENIORENWANDERUNG
Mitterbach – Stausee – Friedenstein – Josefsberg – Wiener-
bruck, Rückfahrt mit der Bahn
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Spar-Parkplatz
Gehzeit: ca. 4 Std.
Tourenbegleiter: PRESINA Horst, 0664/6506626

Sonntag, 23. August 2015
„Reiteralm-Rippetegg 2.126 m – Gasselseen“
SEKTIONSAUSFLUG
Einfache Wanderung: Reiteralm – Untersee – Reiteralm – ca.
2 Std.
Bergtour: Reiteralm – Gasselhöhe 2.001m – Rippetegg 
2.126 m – obere Gasselseen – Schober 2.133 m – Mittersee –
Reiteralm, ca. 5 Std.
Trittsicherheit erforderlich
Treffpunkt: 5.00 Uhr, ehemaliger „Zach-Parkplatz“
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
verbindliche Anmeldung bis zum 10. August 2015 unbe-
dingt erforderlich
Anmeldung: Franz FIDI, 0664/1760373 oder

Edith TEUBENBACHER, 03882/3254,
0664/6530477

Samstag, 29. August 2015
EINSAME WANDERUNG ZUM TEUFELSSEE
von der Poschenhöhe über den Kreuzpfäder zum Teufelssee
zurück über den Schiffwaldboden; Ausdauer erforderlich,
teilweise weglos, keine Stützpunkte unterwegs
Treffpunkt: 6.00 Uhr Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 7 – 8 Std., 1.000 Hm,
Tourenbegleiter: DDr. Veronika GRÜNSCHACHNER-

BERGER, 0664/3805067

Samstag, 29. August und Sonntag, 30. August 2015
SONNENAUFGANG AM HOCHSCHWABGIPFEL,
2.277 m
Vom Bodenbauer –Trawiesalm – das G'hackte – Hoch-
schwab – Schiestlhaus –Voisthalerhütte – Fölzalm – Fölz
Stirnlampe erforderlich, warme Kleidung, Trittsicherheit ist
wichtig!
Treffpunkt: am 29.08.2015 um 24.00 Uhr, Parkplatz

Hallenbad
Gehzeit: ca. 7 Std., 1.400 Hm
Tourenbegleiter: GLITZNER Florian,  Tel. 0664/9742933

Mittwoch, 9. September 2015
ALMWANDERN AM KÖNIGSBERG
SENIORENWANDERUNG
Nach Auffahrt von Göstling/Ybbs zum Ebnerbrand-Park-
platz (1.089m) Fußwanderung zur Siebenhüttenalm 
(1.346 m); dann Rundwanderung auf der Alm mit Einkehr in
der Kitzhütte
Gehzeit: ca. 4 Std.
Kürzere Strecke bis zur Siebenhüttenalm (1 1/2 Std hin und
zurück)
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Tourenbegleiter: HOLLERER Otmar, 03882/4803, 

REITER Herta, 0664/4031219

Sonntag, 27. September 2015
KAISERSCHILD 2.084 M UND HOCHKOGEL 2.105 M
Eisenerzer Ramsau – Gemeindealm – Bärenloch – Kaiser-
schild – Hochkogel – Radmerhals – Gemeindealm – Ramsau
Trittsicherheit erforderlich
Treffpunkt: 6.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad
Gehzeit: ca. 7 Std., 1.300 Hm
Tourenbegleiter: FIDI Franz, 0664/1760373

Mittwoch, 7. Oktober 2015
SAISON –ABSCHLUSS DER SENIOREN
Erdäpfelspatzen-Essen auf der Falbersbachhütte
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Parkplatz Hallenbad

Montag, 26. Oktober 2015
ABSCHLUSS WANDERUNG ZUR 
FARNBODENHÜTTE
Treffpunkt: ca. 11.00 Uhr bei der Farnbodenhütte

INFOABEND HOHLENSTEINHÖHLE
Die Hohlensteinhöhle liegt auf der Mariazeller Bürgeralpe.
Bereits im Jahre 1928 wurde in unserer Region der „Höhlen
Forscher Klub Mariazell“ gegründet, um die Höhlen unserer
Heimat zu erkunden und zu erforschen. Zahlreiche Exponate
in den Räumen unseres Heimatmuseums sind Zeugen der re-
gen Pioniertätigkeit des damaligen Vereines.

1934 wurde die Höhle unter anderem durch Wawritzka und
Fritz Weißenbacher zur Schauhöhle ausgebaut. Nach den ak-
tiven Jahren ist der damalige Höhlenverein leider beinahe in
Vergessenheit geraten und die Höhle wurde nur noch spora-
disch durch wenige kundige Personen oft mit offenem Licht
(Fackeln) besucht und im Eingangsbereich wurde Lagerfeuer
geheizt. Im Laufe der Zeit ist die Höhle mit ihren Stiegen aus
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Holz durch das fortschreitende Vermodern bereits zu einer
großen Gefahr für die Besucher geworden.
In den letzten 4 Jahren wurde die Höhle umfangreich saniert:
• sämtliche alte und bereits vermodernde Holzteile wurden

aus der Höhle entfernt
• sehr viel angelagerter Müll wurde aus der Höhle entfernt
• neue Stiegen aus Steinschlichtungen gebaut
• neue Leitern aufgestellt
• der Weg zur Höhle wurde neu angelegt 

Mit diesen Maßnahmen ist die Höhle wieder Zug um Zug für
den Führungsbetrieb geeignet und wird heuer im Zuge der Ta-
gung des Verbandes Österreichische Höhlenforscher am 
23. August 2015 um 12.00 Uhr wiedereröffnet. Der Informa-
tionsabend am 4. Mai 2015 um 19.00 Uhr im Hotel 3 Hasen
bietet allen Interessierten die Möglichkeit, mehr über die
Hohlensteinhöhle und den Führungsbetrieb zu erfahren.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Höhlenverein Hohlenstein Mariazellerland

SPORT
15. Gußwerker Vereinsmeisterschaft im Eis-
schießen – Harald Schimmer Gedenkturnier
Die 15. Gußwerker Vereinsmeisterschaft im Eisschießen am
31. Jänner endete mit einem Sieg der Pfarre Gußwerk. Die
Mannschaft unter der Leitung von Moar Rudolf Salzgeber
bezwang in einem spannenden Finale die Freiwillige Feuer-
wehr Gollrad. Dritter wurde die Murlerrunde aus Aschbach.
Die weitere Reihung der 29 teilnehmenden Teams:
4. FC Kohlhofer
5. Sparverein Salzatal

Pensionistenverband Mariazeller Land
Musikverein Aschbach
Lazarus Teifel‘n

6. Bergrettung Mariazeller Land
Teesiederverein Gußwerk
Feuerwehr Weichselboden
Weichselbodner Volksbühne
SC Renovo Gußwerk

7. Sparverein Schneeflocke
ASKÖ Aschbach
Fitnessclub Mariazeller Land

8. Senioren SC Gußwerk
Ötscherbiker

Jagdschutzverein Mariazeller Land
Liedertafel Gußwerk

9. Feuerwehr Gußwerk
Dienstagsturnerinnen
Musikverein Gußwerk
ÖKB Geb. Art. Reg. 3
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Die siegreiche Moarschaft der heurigen Vereinsmeisterschaft im Eis-
schießen im Ortsteil Gußwerk.
von links: Brigitte Wutzl, Maria Goldgruber, Moar Rudolf Salzgeber, Manu-
el Auer, Helga Auer-Ganser und Andreas Goldgruber
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10. Kinderfreunde Gußwerk
Angelclub Gußwerk
Naturfreunde Gußwerk

11. Tennisclub Gußwerk
Kameradschaftsbund Gußwerk

Die Vereinsmeisterschaft im Eisschießen wurde im Jahr 2000
vom damaligen Gußwerker Vizebürgermeister und späteren

Bürgermeister Harald Schimmer ins Leben gerufen. Der
Bewerb wird in vier Gruppen ausgetragen. 

Die Gruppensieger steigen ins Halbfinale auf. Aufgrund der
verschieden großen Vorrundengruppen erfolgt die Reihung
ab dem 5. Platz nach der Platzierung in der Gruppe (Die Grup-
penzweiten werden als 5. gewertet usw.).

Weltmeisterschaften in Naturbahnrodeln 2015
Geschätzte Mariazellerlandler!
Als Sektionsleiter für Rodeln obliegt mir die ehrenvolle Auf-
gabe, kurz zu den zwanzigsten Weltmeisterschaften im Natur-
bahnrodeln vom 15. bis 18. Jänner 2015 Stellung zu nehmen. 

Unter schwierigsten Witterungsverhältnissen konnte letzt-
endlich – so wie uns vom Internationalen Weltverband (FIL)
bestätigt wurde – eine fast perfekte WM abgehalten werden.
Dank des großartigen Einsatzes und des Zusammenhaltes der
vielen freiwilligen Helfer im Vorfeld sowie in den Tagen der
Veranstaltung konnte dieses Event überhaupt durchgeführt
werden. Ich glaube – und das wurde uns auch bestätigt – dass
nicht in vielen Regionen der Welt unter diesen Voraussetzun-
gen diese Weltmeisterschaft stattgefunden hätte. 

Was in den Wochen zuvor und auch während der Veranstal-
tung von dem ganzen Team geleistet wurde, kann man in Wor-
ten gar nicht fassen. Auch das Interesse an dieser WM war für
mich gesehen sehr zufriedenstellend. 
Auch die Politprominenz war stark vertreten und es wurde uns
von Seiten des Landes viel Lob und Anerkennung ausgespro-
chen. So war als Vertreter des Landes bei der großartigen
Eröffnungsfeier Landesrat Schickhofer und an den Rennta-
gen waren Landeshauptmann Franz Voves und Landeshaupt-
mannstellvertreter Hermann Schützenhöfer sowie National-
rat Erwin Spindelberger anwesend und noch einige mehr.
Der Termin, der uns leider vorgegeben wurde, war meiner
Meinung nach durch die parallel geführte Snowboard-WM
am Kreischberg nicht der günstigste aus medialer Sicht der
heimischen Medien, jedoch wurde unter Garantie ein
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30minütiger Bericht in 25 Fernsehstationen der Welt ausge-
strahlt und somit unser schönes Mariazellerland präsentiert
(z.B. Russland, Amerika, Neuseeland usw.).
Ich möchte mich nochmals bei unserem OK-Team rund um
Johann Kleinhofer sowie allen, die dazu beigetragen haben,
sei es bei den vielen Sponsoren, bei den Gemeinden, beim
Land und Bund sowie als letztes, aber umso mehr, bei allen
HelferInnen aufrichtig und herzlich bedanken. Ohne all diese
Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht durchzu-
führen. 

Aus sportlicher Sicht war es sicher eine Jahrhundert-Veran-
staltung und wird somit in die Geschichte eingehen. Bei den

Einsitzern gab es einen italienischen Dreifachsieg von Patrick
Pigneter, gefolgt von Alex Gruber und Florian Breitenberger.
Auf dem undankbaren 4. Platz landete Thomas Kammerlan-
der (AUT) gefolgt von Michael Scheikl aus Kindberg. Bei den
Damen konnte Evelin Langthaler (ITA) den Sieg für sich ver-
buchen. Auch bei den Doppelsitzern schlugen die italieni-
schen Läufer Patrick Pigneter/Florian Clara zu. WM-Silber
holten hier die Österreicher Rupert Brüggler/Tobias Angerer,
gefolgt von Pavel Porshnev/Ivan Lazarev aus Russland. Ins-
gesamt haben 85 Sportlerinnen und Sportler aus 15 Nationen
an diesen Weltmeisterschaften teilgenommen. 

Ein herzliches Rodelheil
Gerhard Kleinhofer

Fo
to

s:
 J

os
ef

 S
om

m
er

er



21

U n s e r M a r i a z e l l

Aufbruchstimmung bei unseren Rodlern
Nach der erfolgreichen Durchführung der 20. Weltmeister-
schaft im Rennrodeln wird jetzt intensiv und relativ erfolg-
reich mit einem Team rund um Gerhard Kleinhofer wieder an
einer Rodlerhochburg gearbeitet. 
Mit dem Start eines Schulprojektes im Frühjahr 2014 des stei-
rischen Rodelverbandes unter der Leitung des 2fachen Welt-
meisters Gernot Schwab, wurde unter anderem auch die
Volks- bzw. Neue Mittelschule Mariazell besucht und das
Interesse am Rodeln in unserer Region neu entflammt. Mit
einigen Kindern hat sich unser Verein danach im Sommer und
Herbst mit dem Rollenrodeln beschäftigt. In der abgelaufenen
Wintersaison wurden diese Kinder und andere behutsam auf
unserer Rennstrecke aufgebaut und an die steirische Spitze im
Nachwuchs-Rodelsport herangeführt.
Zahlreiche Top-Platzierungen und Siege konnten von den
nunmehr 13 Kindern und Jugendlichen, die zurzeit beim Ver-
ein trainieren, beim Steirischen Nachwuchscup bzw. bei der
Steirischen Meisterschaft erzielt werden. 

Der ASKÖ St. Sebastian konnte zwei von vier Gesamtsiegern
mit Sabrina Kleinhofer und Sebastian Feldhammer in den bei-
den Jugendklassen stellen. 
Stefan Schuster, der bei den Schülern leider nur an zwei Ren-
nen teilnehmen konnte, siegte bei diesen. Er gehört zweifellos
neben Sebastian Feldhammer und Sabrina Kleinhofer zu den
größten Nachwuchshoffnungen unseres Vereines, aber auch
im steirischen Rodelsport. Erwähnenswert ist aber die Leis-
tung des ganzen Teams, die fast alle Stockerlplätze in dieser
Rennserie erzielen konnten. So wurde unser jüngster Sportler
Justus Schweighofer einmal Erster und zweimal Zweiter hin-
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ter Stefan Schuster. Zweimal startete Tobias Sommerer und
wurde beide Male hinter Sebastian Feldhammer Zweiter.
Elias Stelzl stand zweimal als Dritter am Stockerl sowie
Chris tian Schuster und Elias Berger je einmal. Niklas Som-
merer, der sehr spät in die Saison einstieg, fuhr einmal mit
einem vierten Platz knapp an einem Stockerlplatz vorbei.

Bei den Steirischen Meisterschaften konnten wir drei Meis-
tertitel durch Sabrina Kleinhofer, Stefan Schuster und Sebas-
tian Feldhammer stellen. Vizemeister bei den Schülern wurde
Justus Schweighofer. In der Jugendklasse konnten wir zusätz-
lich noch eine Bronzemedaillie durch Tobias Sommerer
erzielen.

Ich, Gerhard Kleinhofer, als Sektionsleiter will mich bei allen
recht herzlich und aufrichtig bedanken, die mitgeholfen
haben, dass solche Erfolge eingefahren werden konnten. Sei
es beim Trainer- und Betreuerteam, Harald sowie Gustav
Kleinhofer, Josef und Karl Schuster jun., bei den Bahnarbei-
tern, die sich immer wieder zur Verfügung stellen, um optima-
le Trainingsmöglichkeiten herzustellen. Natürlich auch bei
allen Elternteilen, die sich voll hinter unser Vorhaben stellen.
Wir haben natürlich zusätzlich durch unsere neue Infrastruk-
tur, die Flutlichtanlage, optimale Voraussetzungen, um mit
den Jugendlichen am Abend zu trainieren. 
Wir werden auch wieder im Sommer auf Rollen trainieren und
würden uns über jeden Neuzugang freuen. Ich weiß, dass
noch einige verborgene Talente in unserer Region schlum-
mern. Die Termine werden Ende April/Anfang Mai in den
Schulen bekannt gegeben. 

Mit sportlichem Gruß Gerhard Kleinhofer
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Vereinsmeisterschaften 2015 des SV St. Sebastian
Am 15.3.2015 fanden auf der Familienabfahrt der Bürgeralpe
die Vereinsmeisterschaften des SV St. Sebastian statt. Durch-
geführt wurde ein Riesentorlauf mit 2 Durchgängen sowie ein
Parallelslalom, bei dem 16 Herren und 4 Damen startberech-
tigt waren. Beim Riesentorlauf  kamen einige Favoriten (z.B.
Günther Moser, Hannes Rabl, Michael Stieber) nicht in das
Ziel. Spannende Kämpfe um den Wanderpokal der Herren
lieferten sich Benjamin Seisenbacher und Bernhard Rappel,
auch Christian und Thomas Noll sowie die etwas älteren
Nachwuchsläufer fuhren gute Zeiten auf einer bestens präpa-
rierten  Piste, die noch 500 Läufer ausgehalten hätte. Letzt-
endlich siegte Benjamin Seisenbacher.



23

U n s e r M a r i a z e l l

Bei den Damen konnte die Titelverteidigerin Lena Bröder-
bauer den Wanderpokal nicht mit nach Hause nehmen, dieser
ging an Julia Noll vor Stefanie Seisenbacher.

Beim Parallelslalom gab es spannende Kämpfe bei den
Damen und Herren. Für Spannung sorgte auch die tolle
Moderation von Manfred Ofner, der die Zweikämpfe auf der
Piste den vielen Zusehern im Zielbereich spannend gestaltete.
Gewinner der Geschenkskörbe waren bei den Damen Julia
Noll und bei den Herren gewann den Geschenkkorb mit 8 /100
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Erfolgreiche Saison für Julia Noll
Die heurige Wintersaison war für unsere Läuferin Julia Noll
nicht nur bei den Vereinsmeisterschaften eine erfolgreiche.
So siegte sie bei den Steirischen Schulschimeisterschaften in
der Gaal und kam mit ihren Schulkolleginnen zu den öster-
reichischen Schulschimeisterschaften nach Hinterstoder
(OÖ), wo sie in der Mannschaftswertung den 5. Platz belegte.
Beim Cup-Bewerb des Schi Bez 5 (Mürztal/6 Bewerbe)
erreichte sie Platz 1. Ebenso siegte sie beim Voralpencup
(Nachfolge des legendären Dellinger Cup) mit Punktemaxi-
mum.
Neben Julia Noll waren auch Raphael Seisenbacher, Nico und
Lukas Rantschl sowie Lara Rappl im Schibezirks-Cup aktiv
dabei und erzielten Achtungserfolge. Der SV St. Sebastian
freut sich mit unseren Jüngsten und wünscht auch weiterhin
viel Erfolg und Spaß am Schifahren.
Ein Danke auch an unsere Trainer Benjamin Seisenbacher,
Mischa Rantschl und den „Schivätern“ unserer jüngsten
Nachwuchsfahrer, Bernhard Rappl und Markus Kraft.

sek. Vorsprung Hannes Rabl. Bei der Siegerehrung im Volks-
heim, die immer als Saisonabschlussfeier gestaltet wird, gab
es für die Teilnehmer Pokale und Urkunden. Bei der an-
schließenden Warenpreisverlosung (von Erika Ofner und
ihrem Team wurden über 80 Warenpreise gesammelt) gab es
wie immer spannende Momente. Wer gewinnt die wertvollen
Warenpreise? 2 Paar Schi, tolle Bekleidung von der Fa. Arz-
berger und den Hauptpreis, ein Notebook von den Stadtbetrie-
ben Mariazell. Glücklicher Gewinner des Hauptpreises war
Manfred Höhn. Wir gratulieren!!   

WSV Bericht über die Wintersaison
2014/2015
Neuer Vereinsvorstand

Bei der Jahreshauptversammlung am 9. Jänner
2015 stand statutengemäß wieder eine Neuwahl
des Vereinsvorstandes auf der Tagesordnung. Wie

schon seit einiger Zeit angekündigt, hat der bisherige
Obmann Peter Kroneis sen. mit Ablauf der Funktionsperiode
seine Obmannfunktion beendet. Bei der Neuwahl des Ver-
einsvorstandes wurden nachstehende Damen und Herren von
der Mitgliederversammlung einstimmig in folgende Funktio-
nen gewählt:
Obmann: Peter Kroneis jun.
Obmann-Stv.: Florian Thym
Schriftführer: Thomas Misslik
Schriftführer-Stv.: Mag. Wolfgang Brandecker
Kassier: Sabine Taucher
Kassier-Stv.: Roman Baumgartner
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Saison 2014/2015
Der WSV Mariazell blickt mit Stolz auf die vergangene Sai-
son zurück und freut sich über den weiteren Zuwachs unseres
Skinachwuchses. So durften unsere Trainer Florian und Kris-

Vereinsvorstand: vlnr Baumgartner, Brandecker, Kroneis sen., Taucher,
Kroneis jun., Misslik, Thym, Union-Obmann Peter Oberrauter
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tina Thym sowie Markus Fuchs über 30 Kinder und Schüler in
einer Trainings- und Rennlaufgruppe betreuen. Ein großer
Dank gilt in diesem Zusammenhang den ehemaligen Ge-
meinden des Mariazellerlandes und der Schwebebahnen
GmbH. für die Aktion „Gratis-Saisonkarten“ für alle schul-
pflichtigen Kinder aus Gußwerk, Halltal, Mariazell und St.
Sebastian.  
Rund 15 Kinder und Schüler des WSV haben am Ski Nach-
wuchs Voralpen-Cup 2015 mit insgesamt 6 Rennen teilge-
nommen. Unter 19 teilnehmenden Vereinen aus Niederöster-
reich und der Steiermark konnte unser Team in der Vereins-
wertung mit 2.979 Punkten den 3. Platz erreichen. 
Auch in der Gesamtwertung nach Klassen gab es folgende
ausgezeichnete Platzierungen:
U 8 männlich – 3. Platz durch Luca Mathe 
U 10 männlich – 3. Platz durch Thomas Fuchs 
U 12 weiblich – 4. Platz durch Anna Fluch
U 12 männlich – 2. Platz durch Marcell Ebner
U 14 männlich – 1. Platz durch Matthias Fuchs
U 14 männlich – 2. Platz durch Jan Schmied

Trotz dieser erfreulichen Platzierungen hat die Skisaison
auch einen bedauerlichen Wermutstropfen für den Verein.
Leider hat sich unser Trainer Markus Fuchs an einem Freitag,

dem 13., beim Nachwuchstraining eine schwere Verletzung
zugezogen. Wir wünschen auch an dieser Stelle eine rasche
Genesung. 

Insgesamt wurden vom Wintersportverein fünf Rennen in der
Saison 2014/2015 durchgeführt. Den Beginn machte das bei
den Gästen sehr beliebte WISBI-Rennen am 2. Februar 2015
mit einem sehr großen Starterfeld von 465 Läufer/innen. Den
Abschluss der heurigen Wintersaison bildete das 4. Rudi-Del-
linger Gedenkrennen am 8. März 2015, in dessen Rahmen
auch die Vereinsmeisterschaften ausgetragen wurden. 

Bei „Postkartenwetter“ und besten Bedingungen wurden bei-
de Veranstaltungen durchgeführt und fanden mit der Sieger-
ehrung bei „Pfannis“ Edelweißhütte einen gelungenen
Abschluss. Leider mussten wir beim 4. Rudi-Dellinger-Ge -
denkrennen einen schweren Sturz mit Verletzung eines Teil-
nehmers mitansehen. Der WSV Mariazell wünscht auch an
dieser Stelle eine gute Besserung.

Nach einem spannenden Bewerb konnten schließlich Florian
Thym und Birgit Haberfellner den Siegerpokal des Vereins-
meisters bzw. der Vereinsmeisterin der Saison 2014/2015 ent-
gegennehmen. 

Beim 4. Rudi-Dellinger-Gedenklauf waren insgesamt 55
Teilnehmer am Start. Die Tagesbestzeiten erzielten Florian
Thym vom WSV Mariazell und Marlena Schmid vom SC Tür-
nitz. Ergebnislisten, jede Menge Bilder und weitere Informa-
tionen finden Sie auch auf unserer Homepage www.wsv-
mariazell.at. Ein Besuch lohnt sich.

Abschließend möchte sich der Wintersportverein Mariazell
selbstverständlich auch bei allen Mitgliedern für die Beiträge,

bei den fleißigen Helfern sowie den Sponsoren und Förderern
recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Mit sportlichen Grüßen!
Der neue Vereinsvorstand:
Peter Kroneis jun. – Obmann
Florian Thym – Obmannstellvertreter
Sabine Taucher, Kassierin
Thomas Misslik, Schriftführer
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